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Der Spielplan in der Saison 2002 / 2003 Liebe Fußballfreunde

Das Vorbereitungsturnier des SV Germania Grasdorf feiert in diesem Jahr sein zehnjähriges
Jubiläum. Vom 26. Juli bis zum 4. August kämpfen acht Mannschaften um den Pokal des Laatzener
Autohauses Petermax Müller und insgesamt 1.000 Euro Preisgeld.

In der Quattro-Gruppe spielen die 1. Amateure von Hannover 96, SpVgg Laatzen, BSV
Gleidingen und das Landesliga-Team von Germania Grasdorf um den Einzug in die Finalrunde.
In der Beetle-Gruppe treten Eintracht Hiddestorf, Niedersachsen Döhren, SV Gehrden und die
A-Junioren des Veranstalters an. Zum Rahmenprogramm des Turniers gehören die traditionelle
Players night am Freitag, 2. August nach den Halbfinalspielen sowie eine Tombola mit attrak-
tiven Preisen.

Interessant ist, dass auch alle Gastmannschaften mit Spielern antreten, die noch vor kurzem
ein Grasdorfer Trikot getragen haben. Turnierfavorit sind sicherlich die Amateure von Hanno-
ver 96, die aber mit der Belastung des parallel laufenden Turniers in Ramlingen fertig werden
müssen. Mit Trainer Speedy Goslar (1 Einsatz für Germania) kommen mit Fabian Bonini und
Dennis Wolf zwei Spieler, die bis zur C-Jugend in Grasdorf gespielt haben. Andreas Malecha
will mit seinem Block von neun Ex-Germanen  in der Gleidinger Mannschaft unbedingt wieder
in die Endspiele kommen. In der neuformierten Mannschaft der SpVgg Laatzen spielen mit
Pascal Scholz und Marjan Dimitrov zwei Leistungsträger aus den erfolgreichen Grasdorfer A-
Jugend-Jahrgängen der letzten Jahre.

Zur Beetle-Gruppe: Wie Laatzen musste auch Rudi Seedler in Hiddestorf wieder ein neues
Team zusammenstellen – mit dabei Matthias „Matze“ Tomm, bis zur B-Jugend in Grasdorf. Und
auch Döhren (Gérard Graser, Nils Noormann, Till Uhlig) und der dankenswerterweise kurzfri-
stig für den TSV Pattensen eingesprungene SV Gehrden (Turgay Tasdelen, Thomas Kiedrowski,
Frank Skaradzinski) laufen mit Ex-Grasdorfern auf. Es wäre aber falsch, nun eine familiären
Atmosphäre erwarten zu wollen: Dazu sind einfach der Ehrgeiz zum Saisonstart und das vom
Veranstalter ausgesetzte Preisgeld zu hoch.

Erstmals beim Vorbereitungsturnier dabei sind unsere A-Junioren. Der gleichermaßen er-
fahrene wie ehrgeizige neue Trainer Waldemar Krause will in dieser Saison in der Niedersachsen-
liga oben mitspielen. Wir sind gespannt, wie sich unser Nachwuchs während des Turniers
behaupten wird.

Wir begrüßen unsere Gäste ganz herzlich im Sportpark Ohestraße und wünschen viel Spaß
beim Petermax-Müller-Cup. Wir würden uns freuen, Sie zum ersten Heimspiel am Sonntag, 18.
August um 15 Uhr gegen den TSV Stelingen wiederzusehen!

1. Pokalrunde 06.08. DI SpVgg Laatzen - Germania Grasdorf 19:00
1. Spieltag 10.08 SA TSV Barsinghausen - Germania Grasdorf 16:00
2. Spieltag 18.08 SO Germania Grasdorf - TSV Stelingen 15:00
2. Pokalrunde 20.08. DI SG 05 Ronnenberg - Laatzen/Grasdorf 18:30
3. Spieltag 25.08 SO TSV Krähenwinkel-K. - Germania Grasdorf 15:00
4. Spieltag 01.09 SO Germania Grasdorf - Wehrstedt 65 15:00
5. Spieltag 08.09 SO SV 07 Linden - Germania Grasdorf 15:00
6. Spieltag 15.09 SO Germania Grasdorf - TuS Garbsen 15:00
7. Spieltag 22.09 SO FC Stadthagen - Germania Grasdorf 15:00
8. Spieltag 29.09 SO Germania Grasdorf - SC Twistringen 15:00
9. Spieltag 06.10 SO TSV Haimar-Dolgen - Germania Grasdorf 15:00

10. Spieltag 13.10 SO Germania Grasdorf - Halvestorf/Her. 15:00
11. Spieltag 20.10 SO ASC Nienburg - Germania Grasdorf 15:00
12. Spieltag 27.10 SO Germania Grasdorf - BW Neuhof 15:00
13. Spieltag 03.11 SO SF Ricklingen - Germania Grasdorf 14:00
14. Spieltag 10.11 SO Germania Grasdorf - TSV Havelse 14:00
15. Spieltag 17.11 SO Heeßeler SV - Germania Grasdorf 14:00
16. Spieltag 24.11 SO Germania Grasdorf - spielfrei
17. Spieltag 01.12 SO Germania Grasdorf - Barnstorfer SV 14:00
18. Spieltag 08.12 SO Germania Grasdorf - TSV Barsinghausen 14:00
19. Spieltag 02.02 SO TSV Stelingen - Germania Grasdorf 15:00
20. Spieltag 09.02 SO Germania Grasdorf - TSV Krähenwinkel-K. 15:00
21. Spieltag 16.02 SO Wehrstedt 65 - Germania Grasdorf 15:00
22. Spieltag 23.02 SO Germania Grasdorf - SV 07 Linden 15:00
23. Spieltag 02.03 SO TuS Garbsen - Germania Grasdorf 15:00
24. Spieltag 09.03 SO Germania Grasdorf - FC Stadthagen 15:00
25. Spieltag 15.03 SA SC Twistringen - Germania Grasdorf 16:00
26. Spieltag 23.03 SO Germania Grasdorf - TSV Haimar-Dolgen 15:00
27. Spieltag 30.03 SO Halvestorf/Her. - Germania Grasdorf 15:00
28. Spieltag 06.04 SO Germania Grasdorf - ASC Nienburg 15:00
29. Spieltag 13.04 SO BW Neuhof - Germania Grasdorf 15:00
30. Spieltag 04.05 SO Germania Grasdorf - SF Ricklingen 15:00
31. Spieltag 11.05 SO TSV Havelse - Germania Grasdorf 15:00
32. Spieltag 18.05 SO Germania Grasdorf - Heeßeler SV 15:00
33. Spieltag 25.05 SO Germania Grasdorf - spielfrei
34. Spieltag 01.06 SO Barnstorfer SV - Germania Grasdorf 15:00

KURZFRISTIGE ÄNDERUNG IM TEILNEHMERFELD!
Für SpVgg Laatzen nimmt SV Iraklis Hellas Hannover teil!
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Spor t TV mit dem kleinen Spor t
aus Ihrer Nachbarschaft

Jeden Mittwoch live von 19:00 bis 20:00 Uhr

Wiederholung
mittwochs von 21:05 bis 22:05 Uhr
sonntags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Zu empfangen im Kabelnetz der Region Hannover
Sonderkanal 11 (Euronews) - Offener Kanal Hannover

www.steilpass.de

26.07. Germania Grasdorf - 96 Amateure Peter Dressel (TV Jahn Leveste)
SpVgg Laatzen - Gleidingen Ralf Sacher (TuS Wettbergen)

27.07. Hiddestorf – Döhren Matthias Möhle (TSV Luthe)
SV Gehrden - Germania A-Jun. Martin Throwesten (TSV Luthe)

28.07. Germania Grasdorf - Laatzen Thomas Stückrath (SV Frielingen)
96 Amateure - BSV Gleidingen Sascha Meinecke (Germania Grasdorf)

29.07. Hiddestorf – SV Gehrden Timo Schmey (TV Jahn Leveste)
Döhren – Germania A-Jun Maximilian Türk (Heeßeler SV)

30.07. Gleidingen - Germania Grasdorf Thomas Stückrath (SV Frielingen)
96 Amateure - SpVgg Laatzen Dennis Hausmann (TSV Klein-Heidorn)

31.07. Germania A-Jun – Hiddestorf Siegfried Lewak (1. FC Wunstorf)
Döhren – SV Gehrden Jens Tous (SpVgg Laatzen)

02.08. Halbfinale 1 Sascha Meinecke (Germania Grasdorf)
Halbfinale 2 Timo Schmey (TV Jahn Leveste)

04.08. Kleines Finale Peter Dressel (TV Jahn Leveste)
Finale Simon Blachnik (Germania Grasdorf)

Die Schiedsrichteransetzungen
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Aussschreibung

1. Gespielt wird das Turnier nach den Regeln des NFV.

2. Die Schiedsrichter stellt der NFV, Bezirk Hannover.

3. Es dürfen pro Spiel eine beliebige Anzahl von Spielern inklusive
Torwart ein- bzw. ausgewechselt werden.

4. Die Spielzeit beträgt zwei mal 45 Minuten.

5. Bei Punktgleichheit in den Gruppenspielen entscheidet das Torver
hältnis nach dem Subtraktionsverfahren. Ist die Tordifferenz gleich,
entscheidet die Mehrzahl der geschossenen Tore. Ist auch hier noch
keine Entscheidung gefallen, entscheidet das Ergebnis des Spiels
der betroffenen Mannschaften untereinander. Sollte auch dann noch
keine Entscheidung gefallen sein, entscheidet das Los.

6. Bei unentschiedenem Spielstand nach regulärer Spielzeit in den
Halbfinal-und Finalspielen entscheidet ein sofortiges Elfmeter
schießen.

7. Die Siegerehrung findet sofort nach Beendigung des Finales statt.

8. Jede Mannschaft hat einen zweiten Trikotsatz mitzubringen. Treten
zwei Mannschaften mit schwer auseinanderzuhaltenden Trikots an,
muss die erstgenannte Mannschaft wechseln.

9. Vor Spielbeginn bringen die Betreuer die Spielerpässe und ein aus
gefülltes Spielformular zur Turnierleitung, da die Mannschaften na-
mentlich vorgestellt werden sollen.

10. Über Einsprüche entscheidet die Turnierleitung endgültig.

11. Vor Turnierbeginn ist bei der Turnierleitung ein Startgeld von 60 € zu
entrich ten.

12. Das Preisgeld beträgt

· für den Sieger350 €,

· für den Zweiten 250 €,

· für den Dritten150 € und

· für den Vierten 100 €.

13. Der SV Germania Grasdorf übernimmt keine Haftung für die in den
Kabinen abgelegten Gegenstände.
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An den
Fußballförderverein Grasdorf e. V.
Karl-Peter Hellemann
Ohestraße 3

30880 Laatzen

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Betritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne
die Vereinssatzung an und verpflichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung.

Die Mitgliederversammlung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder wer-
den zu diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzge-
setzes gespeichert.

Ich ermächtige den Verein widerruflich, die von mir zu zahlenden Beiträge viertel-
jährlich von meinem Konto einzuziehen.

Zusätzlich zum satzungsgemäßen Beitrag von derzeit �3,00 will ich einen freiwilligen
Beitrag von monatlich �_______,___ zahlen. Über diesen Betrag erhalte ich eine
Spendenbescheinigung.

Name

Straße

Geburtstag

Kto.-Nr.

.

Datum

Vorname

Postleitzahl, Ort

Telefon

Bankleitzahl

.

Unterschrift

Institut

Beitrittserklärung
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Kader, Einsätze, Tore und Karten 2002 / 2003

Zugänge 2002

Name Jahr- spielt bei bisheriger
gang Germania Verein

 seit

Torhüter
Brand, Stephan 1977 2001
Abwehr
Bachmann, Frank 1980 1988
Hellemann, Steffen 1981 1987
Klaus, Philip 1983 2001 eigene A-Junioren
Ludkiewicz, Dawid 1983 2000 eigene A-Junioren
Lux, Dennis 1977 2002 SF Ricklingen
Sauermann, Harald 1980 2002 SF Ricklingen
Schwarz, Jan 1981 1991
Mittelfeld
Aue, Robert 1982 2001
Falkner, Dirk 1975 1991
Förster, Nils 1982 1996
Göldner, Dirk 1969 2000
Keil, Henning 1983 2000 eigene A-Junioren
Meier, Sven 1979 2002 SpVgg Laatzen
Schuberkis, Volker 1983 2002 eigene A-Junioren
Schweigmann, Gerrit 1970 2000
Vieselmeier, Henk 1979 2001 2. Herren
Zimmermann, Walter 1975 1995
Sturm
Dakhlaoui, Devid 1980 1999
Rose, Sebastian 1983 1998 eigene A-Junioren
Soltani, Adib 1982 1997
Wein, Michael 1968 2000

Abgänge 2002

Name Jahr- spielte bei neuer
gang Germania Verein

 seit

Schulz, Benjamin 1981 1990 pausiert
Ahrberg, Sebastian 1982 1999 SV Weetzen
Burmeister, Jens 1974 2000 TuS Kleefeld
Graser, Gérard 1982 2000 Niedersachsen Döhren
Hages, Sebastian 1982 1998 SV Weetzen
Markovic, Sascha 1980 1995 BSV Gleidingen
Rösner, Andre 1982 1992 2. Herren
Türr, Markus 1975 2000 2. Herren
Heinrich, Tim 1981 1999 BSV Gleidingen
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Die Sprüche des Monats

10. „Wenn mir Chilavert ein Tor reingehauen hätte, hätte ich auf der Stelle aufgehört
Fußball zu spielen.“(Oliver Kahn über seinen Freistoß schießenden Torhüterkol-
legen Jose Luis Chilavert)

9. „Deutschland kann ins Halbfinale kommen. Dann darf Oliver Kahn aber nicht ver-
letzt oder entführt werden.“ (Kameruns Trainer Winfried Schäfer, einst Vereins-

coach von Oliver Kahn)

8. „Ich bin davon überzeugt, dass wir die, die nicht davon überzeugt sind, davon
überzeugen werden.“(Christian Ziege zur Skepsis vieler Fußball-Fans und -Experten)

7. „Wenn du ein ganz anderes Frühstück bekommst als du bestellt hast, dann merkst
du, dass etwas nicht richtig verstanden wurde.“(DFB-Präsident Gerhard Mayer-
Vorfelder zur Kommunikation in Japan)

6. „Wir machen jetzt ein Tischtennisturnier, und der Beste spielt.“(Marco Bode zu
den Auswahlkriterien von DFB-Teamchef Rudi Völler für die Anfangself im WM-
Viertelfinale gegen die USA)

5. „Bin ich eigentlich nur noch für Tourismusangelegenheiten zuständig?“ (Ebenfalls
Marco Bode, der von DFB-Pressesprecher Harald Stenger angehalten wurde, die
Frage eines südkoreanischen Journalisten zum deutschen WM-Quartier auf der
Insel Jeju zu beantworten)

4. „Vielleicht haben sie die Umfrage in einem Nachtklub in der Früh um 4.00 oder
5.00 Uhr gemacht.“ Franz Beckenbauer zu einer Umfrage in Deutschland, in der
70 Prozent an einen Finaleinzug der DFB-Auswahl glaubten)

3. „Wir kommunizieren über Transpiration. Die Spieler sehen mich schwitzen und
sind bereit, das Gleiche zu tun.“ (Südkoreas Trainer Guus Hiddink, Niederländer,
über seinen mangelhaften koreanischen Wortschatz)

2. „Früher war das ein klares Tor, heute ist es keines mehr. Ich weiß auch nicht, was
los ist.“ (ARD-Kommentator Günther Netzer über den nicht gegebenen ersten
Treffer von Spanien gegen Südkorea nach mehrmaligem Studium der Zeitlupe)

Top „Jetzt stehen unsere Chancen im Viertelfinale bei 50:50 oder 60:60.“ (Leverku-
sens Manager Reiner Calmund auf die Frage nach den Aussichten der deutschen
Mannschaft)

Quelle: aragvid-sid 07/02
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Es steht im Augenblick 1:1. Aber es hätte auch umgekehrt laufen können. (Heribert Faßbender)

Ich will nicht parteiisch sein. Aber lauft, meine kleinen schwarzen Freunde, lauft. (Marcel Reif)
Auch größenmäßig ist es der größte Nachteil, das die Torhüter in Japan nicht die allergrößten sind. (Klaus
Lufen)
Wenn man ihn jetzt ins kalte Wasser schmeißt, könnte er sich die Finger verbrennen. (Gerhard Delling)

Wenn man Gelb hat und so reingeht, kann man nur wichtige Termine haben.  (Johannes B. Kerner)
Ja, Statistiken. Aber welche Statistik stimmt schon? Nach der Statistik ist jeder 4. Mensch ein Chinese, aber
hier spielt gar kein Chinese mit. (Werner Hansch)
Wenn Sie dieses Spiel atemberaubend finden, haben sie es an den Bronchien. (Marcel Reif)

Und jetzt skandieren die Fans wieder: Türkiye, Türkiye. Was so viel heißt wie Türkei, Türkei. (Heribert
Faßbender)

Auch die Schiedsrichter-Assistenten an der Linie haben heute ganz ordentlich gepfiffen. (Wilfried
Mohren)
Ich habe nur immer meine Finger in Wunden gelegt, die sonst unter den Tisch gekehrt worden wären.
(Paul Breitner)
Je länger das Spiel dauert, desto weniger Zeit bleibt. (Marcel Reif)

Halten Sie die Luft an, und vergessen Sie das Atmen nicht. (Johannes B. Kerner)
Nein, liebe Zuschauer, das ist keine Zeitlupe, der läuft wirklich so langsam. (Werner Hansch)

Da geht er durch die Beine, knapp an den Beinen vorbei, durch die Arme. (Gerhard Delling)
Fußball ist inzwischen Nr. 1 in Frankreich. Handball übrigens auch. (Heribert Faßbender)

Was nützt die schönste Viererkette, wenn Sie anderweitig unterwegs ist. (Johannes B. Kerner)

Was Sie hier sehen, ist möglicherweise die Antizipierung für das, was Später kommt. (Wilfried Mohren)
Man kennt das doch: Der Trainer kann noch so viel warnen, aber im Kopf jedes Spielers sind 10 Prozent
weniger vorhanden, und bei elf Mann sind das schon 110 Prozent. (Werner Hansch)

Die haben den Blick für die Orte, wo man sich die Seele hängen und baumeln lassen kann. (Gerhard
Delling)

Ich hoffe, dass die deutsche Mannschaft auch in der 2. Halbzeit eine runde Leistung zeigt, das würde die
Leistung abrunden. (Günter Netzer)

Sie sollen nicht glauben, dass sie Brasilianer sind, nur weil sie aus Brasilien kommen. (Paul Breitner)
Die Luft, die nie drin war, ist raus aus dem Spiel. (Gerhard Delling)

Es ist schon an der Grenze zum Genuss, den Koreanern zuzusehen. (Johannes B. Kerner)
Wer hinten so offen ist, kann nicht ganz dicht sein. (Werner Hansch)

Die Viererkette ist nur noch ein Perlchen. (Johannes B. Kerner)
Da haben Spieler auf dem Platz gestanden, gestandene Spieler. (Günter Netzer)

Da geht er, ein großer Spieler. Ein Mann wie Steffi Graf. (Jörg Dahlmann)

Sie sollten das Spiel nicht zu früh abschalten. Es kann noch schlimmer werden. (Heribert Faßbender)

(gesammelt von Frank Bachmann)

Das Beste aus drei Wochen WM

Bei einem Freundschaf tsspiel zweier Fußballmannschaften wurde ein Spieler von seinem
Gegenspieler zu Fall gebracht und verletzte sich dabei erheblich. Er verklagte seinen Ge-
genspieler auf Schmerzensgeld und behauptete, dieser habe ihn von hinten, als er ihn
bereits umspielt hatte, mit einer „Schere“ in die Beine getreten. Der Ball sei zu diesem
Zeitpunkt bereits mehrere Meter entfernt gewesen. Der Gegenspieler behauptete hinge-
gen, er sei von links auf den anderen zugelaufen und habe zum Ball gegrätscht, diesen
aber um Sekundenbruchteile verfehlt. Beteiligte Spieler und auch der Schiedsrichter bestä-
tigten die Version des Verletzten. Deshalb wertete das Gericht das Foulspiel als Regelwid-
rigkeit nach DFB-Regel XII Abs. 1 m und unsportliches Verhalten, juristisch als fahrlässige
Körperverletzung. Das beantragte Schmerzensgeld wurde deshalb zugesprochen.
Fälle wie dieser häufen sich in letzter Zeit. Ursache ist nicht nur, dass es heute rauher
zugeht auf deutschen Sportplätzen; ein Grund ist wohl auch, daß (Körper-) Verletzungen
beim Sport nicht mehr wie ein Schicksalsschlag hingenommen werden. Die wirtschaftli-
che Situation und die Sorge um den Arbeitsplatz tun ein Übriges.
Schadensersatz und Schmerzensgeld kommen nach Sportverletzungen aber nur in Be-
tracht, wenn der Verursacher schuldhaf t gehandelt hat. Ein objektiv festgestellter Regelver-
stoß bedeutet dabei nicht automatisch schuldhaftes Verhalten des Verursachers. Hektik
und Eigenart des Fußballspiels als schnelles Kampfspiel fordern von dem einzelnen Spie-
ler häufig Entscheidungen und Handlungen, bei denen er in Bruchteilen einer Sekunde
Chancen abwägen und Risiken eingehen muss. Bei einem so angelegten Spiel darf die
Messlatte für einen Schuldvorwurf nicht allzu niedrig angesetzt werden. Ein Schuldvorwurf
ist deshalb erst dann berechtigt, wenn die durch den Spielzweck gebotene bzw. noch ver-
tretbare Härte die Grenze zur Unfairness eindeutig überschritten ist. Solange sich das
Verhalten aber noch im Grenzbereich zwischen kampfbetonter Härte und unzulässiger
Unfairness bewegt, ist ein Verschulden trotz objektiven Regelverstoßes nicht gegeben.
Im konkreten Fall war dieser Grenzbereich durch das Foulspiel überschritten. Ohne die
Chance, den Ball noch erreichen zu können, war der Spieler schräg von hinten dem Gegen-
spieler in die Beine gegrätscht. Dass der Schiedsrichter dieses Foulspiel nur mit einer
„Gelben Karte“ geahndet hatte, ändert an dieser Bewertung nichts. Überhaupt kommt
Schiedsrichterentscheidungen oder „Nichtentscheidungen“ für die Frage der Schuld allen-
falls eine Indizwirkung zu. Aus Gründen der Fairness hätte der Spieler in der konkreten
Situation seinen Gegenspieler nicht in dieser Weise attackieren dürfen. Kurzum: Verletzt
ein Spieler einen Mitspieler beim Hineingrätschen, ist ein solches Verhalten schuldhaf t,
wenn es objektiv unmöglich war, den Ball zu erreichen.
Oberlandesgericht Hamm vom 23.3.1998 - 13 U 187/97 -
ähnlich Oberlandesgericht Stuttgart vom 9.3.2000 - 8 W 13/00 -
Quelle: aragvid-suv 07/02

Geldanlage-Tipp: Wer vor 18 Monaten 1.000 Euro in die Aktien der Deutschen Telekom
investiert hat, hat sich 18 Monate über fallende Kurse geärgert und heute noch 95 Euro
übrig. Wer vor 18 Monaten 1.000 Euro in Bierkisten investiert hat, konnte 18 Monate lang
jede Woche einen Kasten herrliches Pils genießen und hat heute noch Leergut im Wert von
über 216 Euro!
(gefunden von Maren Hellemann)

Foulspiel juristisch
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Quattro-Gruppe
Germania Grasdorf

Hannover 96 1. Amateure Döhren
SV Iraklis Hellas Hannover

BSV Gleidingen

- 10 - - 11 -- 10 - - 11 -

Spielplan

Quattro 26.07. 17:30 Germania - Hannover 96

19:15 Iraklis - Gleidingen

Beetle 27.07. 14:30 Hiddestorf - Döhren

16:30 Gehrden - Germania A-Jun.

Quattro 28.07. 14:30 Germania - Iraklis

16:30 Hannover 96 - Gleidingen

Beetle 29.07. 18:00 Hiddestorf - Gehrden

19:15 Döhren - Germania A-Jun
Quattro 30.07. 18:00 Gleidingen - Germania

19:15 Hannover 96 - Iraklis

Beetle 31.07. 18:00 Germania A-Jun- Hiddestorf

19:15 Döhren - Gehrden

1. Halbfinale 02.08 17:30 Sieger Quattro - Zweiter Beetle

2. Halbfinale 19:15 Sieger Beetle - Zweiter Quattro

3. Platz 04.08. 14:30 Verlierer HF 1 - Verlierer HF 2

Endspiel 04.08. 16:30 Sieger HF 2 - Sieger HF 2

Beetle-Gruppe
Eintracht Hiddestorf

Niedersachsen Döhren
SV Gehrden

Germania Grasdorf A-Junioren


